Sebastian Syrigos

Gliederung

A. Biographisches zum Autor

B. Adelswelt und Bürgertum im 18. Jahrhundert am Beispiel von Lessings  „Emilia Galotti“
1) Der Adel im 18. Jahrhundert

1. Nutzt gesellschaftliche Stellung aus

2. Verkommene Moral

b) Mätressenwesen ist allgemein akzeptiert

c) Leben anderer ist unwichtig

d) Kein Respekt vor dem Eigentum anderer

3. Legt Wert auf Kunst

e) Kunst ist wichtiger als Geld

f) Glaubt etwas von Kunst zu verstehen 

g) Maßlosigkeit ist völlig normal

2) Versucht möglichst bequem und komfortabel zu leben

a) Macht selbst nur das Nötigste 

b) Übergibt die Regierungsaufgaben an Gefolgsleute

c) Bevorzugt Unternehmungen

3) Herrscht und handelt willkürlich

a) Gleichgültigkeit 

b) Desinteresse am Schicksal anderer

c) Skrupellosigkeit

d) Der eigene Lustgewinn ist das wichtigste Kriterium beim Agieren

II) Das Bürgertum im 18. Jahrhundert

1) Abhängig vom Adel

a) Muss Entscheidungen der Aristokraten befolgen

b) Wirtschaftliche Abhängigkeit

2) Familienleben

a) Vater ist Oberhaupt

b) Autoritäre Erziehung

3) Selbstwertgefühl durch die Moral

a) Gläubigkeit sehr ausgeprägt

b) Ehrenvolles Verhalten 

c) Gefühlvolles Handeln

d) Sexualmoral sehr streng

III) Daraus entstehende Konflikte

1) Herablassende Behandlung der Bürger von adliger Seite

2) Stolzes „Gehabe“ der Bürger

C. Aufgeklärtheit des Menschen heutzutage

